
Or t l inghaus – Lam el len.
Kupplungen. Brem sen. Syst em e.

� Sicherheits-, Rutsch- 
und Anlaufkupplungen



Ortl inghaus-Lamellen-Sicherheitskupplungen

sind durch Federkraft  permanent geschlossen,

wodurch sie in der Lage sind, einerseits ein

bestimmtes, eingestel l tes Drehmoment zu über-

tragen, aber andererseits bei Überlastung – zeit-

l ich begrenzt – durchzurutschen. Sie dienen zur

Absicherung al ler Arten von Antriebssträngen in

Maschinen und Geräten gegen Überlastung und

Zerstörung. Dabei haben sie die Aufgabe,

unzulässig hohe Drehmomentspitzen, wie sie

beim Anfahren oder auch während des Betriebes

vorkommen, abzubauen, und zwar durch kurz-

zeit iges Rutschen der Kupplungslamellen mit

dem gewünschten, in gewissen Grenzen einstel l-

baren Rutschmoment. 

Auf diese Weise schützen sie Zahnräder, Wellen

und Verbindungselemente vor Beschädigung und

gewährleisten damit die Betriebssicherheit  auf

lange Zeit ; sie helfen somit Reparaturen zu ver-

meiden.

Zu beachten ist, daß beim Rutschen der Kupp-

lung Reibungswärme entsteht, die im Lamellen-

paket frei wird und deren zulässige Menge

begrenzt ist . Besonders bei schnellaufenden

Antrieben, bei denen im Falle des Durch-

rutschens sehr schnell  die kri t ische Wärmemenge

überschrit ten wird, muß mit Hil fe einer Rutsch-

kontrol le die Wärmebelastung, eventuell  durch

Abschalten des Antriebs, begrenzt werden.

� Sicherheit s-, Rut sch- 
und Anlauf kupplungen

Ortl inghaus-Rutschkupplung, Baureihe 0600-474,
Einbau einer Ort l inghaus-Rutschkupplung zwischen Motor und
Getriebe bei getrennten Wellen.

Einbaubeisp iel



Sicherhei t s-, Rut sch- und Anlauf kupplungen
Außen- auf Innenmitnehmer gelagertAußen- und Innenmitnehmer einzeln gelagert

Au ß en d u r ch m esser
mm

70 bis 210
210 bis 750

70 bis 270

Bau r ei h e

0600-424/-474
0600-070/-072
0700

Dr eh m om en t ber ei ch
Nm

9 bis 1600
90 bis 90000

9 bis 1600

Tr äger boh r u n g
mm

10 bis 80
30 bis 300
10 bis 80

Fed er bel ast et e Lam el l en -Ru t sch -Ku p p l u n -

gen f ü r T r ock en - od er Naß l au f

1/ 2/ 3 Bau r ei h en 0600 u n d 0700

Das Funktionsprinzip des vorgespannten Lamel-

lenpaketes ist bei al len Kupplungsgrößen und

Bauarten gleich. In folgenden Bereichen stehen

Variat ionsmöglichkeiten zur Verfügung:

– Als Reibpaarung können Stahl/organischer

Reibbelag für Trockenlauf und Stahl/Sinterbelag

sowohl für begrenzten Trockenlauf als auch für

Naßlauf, z. B. in geschlossenen Getrieben, ein-

gesetzt werden.

– Das Drehmomentspektrum reicht von 9 Nm bis

zu 90 000 Nm und ist bei jeder Kupplungsgröße

im Bereich von ca. 60 % des Maximalwertes

wählbar bzw. einstel lbar.

Das werkseit ig eingestel l te Rutschmoment der

Kupplungen kann jederzeit  von einer Stirnseite

aus nachgestel l t  werden, wodurch auf Ver-

schleiß der Lamellen oder veränderte Antriebs-

situat ionen reagiert werden kann.

– Der Innenmitnehmer der Kupplung wird nor-

malerweise mittels Paßfederverbindung auf die

Maschinenwelle aufgesetzt. 

Um den Außenmitnehmer der Kupplung, das

Kupplungsgehäuse, in die anschließende Kon-

strukt ion einzubinden, stehen vielfält ige Mög-

l ichkeiten zur Verfügung.

0600-424
0600-474

0600-070
0600-072

0700

„ Trägerausführung“
Außenmitnehmer

steckbar

„ Gehäuseausführung“
Innenmitnehmer

steckbar

„ selbsttragende Aus-
führung“  Für tragende

Funktion zwischen 
An- und Abtrieb

Baureihe

1 2 3

Baureihe Baureihe

Nr .

1
2
3


